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Für die Aufnahme werden benötigt:
• Die bewusste Entscheidung für die Behandlung
• Einweisungsschein des Hausarztes
• Absprache eines Aufnahmetermins

Regelbehandlungsdauer: 14 Tage

www.krankenhaus-bethesda.de
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Unser multiprofessionelles Team bietet in der Qualifi-
zierten Entzugsbehandlung zudem folgende Hilfen an:

• Informationen über Suchterkrankungen

• Informationen über die verschiedenen   
 Angebote der Suchtkrankenhilfe im   
 Einzugsgebiet der Klinik

• Gruppen- und Einzelgespräche

• Angehörigen- und Partnergespräche

• Ergotherapie und Hirnleistungstraining

• Klärung der weiteren Perspektive und des  
 Hilfebedarfs

• Unterstützung bei der Inanspruchnahme von  
 Anschlusshilfen

• Hilfe im Kontakt mit Institutionen sowie   
 den Arbeitgebern

• Anregungen zur körperlichen Erholung und  
 Freizeitgestaltung
 
• Wöchentliche Vorstellung von Angeboten  
 verschiedener Selbsthilfegruppen

Frei sein
von Alkohol und Medikamenten

Wir möchten alkohol- und medikamentenabhängigen 
Patienten helfen, ihren Suchtmittelkonsum zu stoppen, 
körperlich zu entgiften und ihren Suchtmittelkonsum zu 
überdenken. In der Patientengruppe erleben sie 
Unterstützung und positive Anregungen. 

Unsere Ziele für die Patienten sind:

• körperliche Entgiftung und Verhinderung  
 weiterer gesundheitlicher Schäden

• Abklärung und Behandlung von Folge- und  
 Begleiterkrankungen 

• Medizinische sowie bei Bedarf psychologische  
 und psychiatrische Beratung und Diagnostik

• Stärkung der eigenen Fähigkeiten und 
 Entwicklung von Lösungsschritten

• Motivation zur Inanspruchnahme von unter- 
 schiedlichen Anschlusshilfen

• Motivation zur abstinenten Lebensführung

Was wir anbieten

Die Fähigkeit, das Wort „Nein“ auszusprechen, ist der erste Schritt zur Freiheit.
-Nicolas Chamfort

Unsere Hilfe im Einzelnen

Kommen Sie mit Ihrem Alkoholkonsum oder dem 
Medikamentenkonsum noch zurecht oder beginnt es, 
Sie aufzufressen?

Machen sich Ihre Angehörigen, Freunde oder 
Kollegen Sorgen oder sprechen Sie vielleicht schon 
mit Ihnen darüber?

Glauben Sie, es kann in Ihrer Zukunft so weiter gehen?

Glauben Sie, dass Sie mit so viel Alkohol 
oder Medikamenten noch gesund bleiben können?

Wissen Sie schon, wie Sie anfangen können, 
wirklich aufzuhören oder suchen Sie noch
einen Startpunkt?

Haben Sie schon einmal versucht Ihrer Sucht einen 
Schlusspunkt zu setzen und sind Sie mit dem 
Ergebnis zufrieden?

Wissen Sie, wer Ihnen helfen kann und Sie praktisch 
dabei unterstützt weitere Hilfen vorzubereiten?

Möchten Sie mit Menschen sprechen, 
welche mit den gleichen Schwierigkeiten kämpfen?

Fänden Sie es gut, wenn auch Ihre Familien-
angehörigen in einer solch schwierigen Situation 
Unterstützung finden?


